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Beschlußempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Wirtschaft (9. Ausschuß) 

zu dem Gesetzentwurf der Bundesregierung 
— Drucksache 12/746 — 

Entwurf eines Dritten Gesetzes zur Änderung des Eichgesetzes 

A. Problem 

Die Gemeinschaft verstärkt die Rechtsangleichung im Bereich des 
gesetzlichen Meßwesens durch Harmonisierung der in den Mit-
gliedstaaten bestehenden Eichpflichten und die Einführung neuer 
Zertifizierungsverfahren. Diese Harmonisierung vollzieht sich 
schrittweise. Zur Übernahme der harmonisierten Vorschriften 
müßte das Eichgesetz künftig wiederholt geändert werden. Um 
den Gesetzgeber hiervon zu entlasten, soll die Befugnis zum Erlaß 
entsprechender Vorschriften auf die Bundesregierung übertragen 
werden. 

B. Lösung 

Annahme des Gesetzentwurfs 

Einstimmigkeit im Ausschuß 

C. Alternativen 

Keine 

D. Kosten 

Keine 
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Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Entwurf eines Dritten Gesetzes zur Änderung des Eichgeset-
zes — Drucksache 12/746 — unverändert anzunehmen. 

Bonn, den 4. Dezember 1991 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Friedhelm Ost 	Dr. Heinrich L. Kolb 

Vorsitzender 	Berichterstatter 

Bericht des Abgeordneten Dr. Heinrich L. Kolb 

Der Gesetzentwurf der Bundesregierung — Drucksa-
che 12/746 — wurde in der 41. Sitzung des Deutschen 
Bundestages am 19. September 1991 federführend an 
den Ausschuß für Wirtschaft überwiesen. 

Der federführende Ausschuß für Wirtschaft hat den 
Gesetzentwurf in seiner Sitzung am 4. Dezember 1991 
beraten und mehrheitlich angenommen. 

Bonn, den 4. Dezember 1991 

Dr. Heinrich L. Kolb 

Berichterstatter 


